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Liebe SVLer,
 
nun gehen wir mit unserer Zeitung schon in die zweite
Runde und es freut uns, dass der Zuspruch und das
Interesse für dieses neue Projekt ansteigen. So
konnten wir die gedruckten Zeitungen (immerhin 70
Stück) der ersten Ausgabe an den Mann bringen, da
spätestens zum Sommerfest die Nachfrage aufkam.
Das ist großartig. Genug Motivation, um uns auch bei
dieser und den nächsten Ausgaben weiterhin Mühe zu
geben. Ein Druck der jetzigen Ausgabe ist jedoch
noch nicht geplant, da die Kosten sich je nach Absatz
entwickeln. Gern könnt ihr euch aber unter
schatzmeister@spvgg-1899-leipzig.de melden und die
Anfrage nach einer Druckversion stellen. Wenn wir
genügend Interessenten haben, würden wir
entsprechend auch wieder in den Druck gehen. :)

Sehr schön ist auch die Bereitschaft an der Zeitung mitzuwirken, denn mit der neuen
Ausgabe ist auch unser Redaktionsteam gewachsen. Willkommen an Bord, Claudi.
Über weitere Unterstützung freuen wir uns aber sehr. Ob ihr bloß Ideen oder Wünsche
habt, gern Zuarbeit leistet, euch in einem eigenen Artikel ausprobieren wollt oder gar
eine ganze Thematik in Zukunft übernehmen würdet, ist ganz euch überlassen. Jeder
ist willkommen und den Aufwand bestimmt am Ende ihr. Meldet euch einfach bei Kay
an obiger Emailadresse.
 
Zum Schluss bleibt uns nur noch euch viel Spaß beim Lesen der „99er“ zu wünschen.
 
Eure Schreiberlinge
11.08.2019

 Kay Hanisch (Schatzmeister)
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Neues rund um die SVL

120 Jahre SVL...und das wurde gebührend und bei bestem Wetter am Wochenende vom
28. bis 30. Juni gefeiert!
 
Angefangen hat alles mit dem 1. Leipziger West-Pokal unserer Alten Herren am Freitag,
bei denen sich unsere Mannen den zweiten Platz sicherten. Als Sieger des Blitzturniers
gingen die Altherren-Vertretung vom LSV Südwest vom Platz und wir freuen uns sie im
kommenden Jahr zur Titelverteidigung wieder willkommen zu heißen. Ein DJ sorgte am
Abend noch für Musik und gute Laune im Festzelt.
 

 

Rückblick Sommerfest ~ 120-Jahr-Feier Rückblick Sommerfest ~ 120-Jahr-Feier 



120-Jahr-Feier
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Der Samstag startete dann mit einem spontanen Eltern-Kind-Spaßturnier, an dem alle
Beteiligten sichtlich Freude hatten. Ein voller Erfolg, denn die Rufe nach einer
Wiederholung noch in diesem Jahr waren groß. 

Um 11 Uhr spielten unsere
Damen gegen die U-17 von
Eintracht Leipzig Süd und
gewannen verdient mit 4:0. 

Um 16 Uhr war es dann endlich soweit und das Topspiel des Tages begann. Vor ca. 280
Zuschauern spielte unsere 1. Herrenmannschaft gegen die Erste der BSG Chemie
Leipzig. Trotz der unterschiedlichen Ligazugehörigkeit war die erste Halbzeit sehr
ausgeglichen und zur Freude aller Rot-Weißen konnten die Jungs von Kevin Bachmann
ein 1:0 verbuchen und in die Pause mitnehmen. In der zweiten Hälfte drehten die Gäste
aus Leutzsch etwas auf, sodass die Partie mit einem 1:5 an den Favoriten ging.
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Neues rund um die SVL

Gemäß dem Motto „erst die Arbeit, dann das Vergnügen“ wurde am Samstag ab halb
sieben bei bester musikalischer Unterhaltung durch die second-life-partyband im
Festzelt ausgelassen gefeiert.
 

 

Nachdem alle Jugendturniere für Sonntag, aufgrund der sehr hohen Temperaturen,
abgesagt wurden, fand zu Ehren des damaligen Trainers Männe Hermsdorf um 15 Uhr
ein SVL-Allstars-Kick statt. Wiedersehen macht Freude, so sammelten sich seine
Spieler der ehemaligen D- und E-Jugend in zwei Teams und kickten in bester Laune
zum Abschluss der 120-Jahr-Feier.

Was bleibt, sind tolle Eindrücke eines spannenden
Wochenendes und wir sagen Danke an alle
fleißigen Helfer, unsere Schiedsrichter, Teilnehmer
und Besucher. Auf die nächsten 120 Jahre!



120-Jahr-Feier & Vereinsfahrt
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Vom 5. bis 9. August war es endlich soweit...für rund 33 fußballfreudige Teilnehmer (u.a.
Kinder unserer F- bis C-Jugend, Trainer, Abteilungsleiter Nachwuchs Benjamin sowie
unserem 1. Vorsitzenden Thomas) ging es auf die 1. Vereinsfahrt der SVL in das
erzgebirgische Sayda.
 
Gut gestärkt ging es für alle Teilnehmer nach dem Frühstück auf den nahegelegenen
Sportplatz zum Training. Nach dem Mittagessen standen nachmittags diverse
Freizeitaktivitäten, wie die Sommerrodelbahn, auf dem Programm. An dem Dienstag
wurde nachmittags ein Testspiel gegen den ansässigen Fußballverein durchgeführt und
mit 3:11 gewonnen. Weiterhin wurde in der Woche lecker gegrillt, es gab ein Lagerfeuer
sowie eine Siegerehrung. Am Freitag ging es dann wieder Richtung Heimat.

Erste Vereinsfahrt im AugustErste Vereinsfahrt im August

Wir hoffen, alle Teilnehmer hatten eine
schöne Zeit, viel Spaß sowie tolles Wetter.
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Neues rund um die SVL

Umbruch um ErwachsenenbereichUmbruch um Erwachsenenbereich

Zum Ende der Saison hat es im Ü18-Bereich unserer Fußballer doch sehr rumort und
zur kommenden Saison gibt es einige Veränderungen. Über die Hintergründe hat sich
unser Abteilungsleiter Fußball im Erwachsenenbereich zum Interview bereitgestellt:

Hallo Guido, wir hörten, dass es zu einigen Trainerwechseln kommt. Wo wird
mit neuen Übungsleitern geplant?
Guido Quakatz: "Das ist richtig. Zum Ende der Saison kam es zu drei Veränderungen.
André Obermayer hört bei den Frauen auf und für ihn wird sein Co-Trainer Timmy Bohle
übernehmen. In der Ersten Herren ist es ähnlich. Christian Genthe verlässt uns nach
zwei Jahren wieder und sein Co, Kevin Bachmann, übernimmt das Ruder. Bei der
Zweiten Herren kam es zu einer kompletten Abmeldung der Mannschaft."
 
Wow, komplette Abmeldung der Zweiten Herren. Wie kam es denn dazu?
Guido Quakatz: "Das ist in kurzen Worten gar nicht so leicht zu sagen. Der Vorstand
hatte, nach zahlreichen Gesprächen und Vorkommnissen, den Entschluss gefasst, in
der kommenden Saison nicht mehr mit dem Trainer Mario Steffen zusammenzuarbeiten.
Da er in den vielen Jahren zuvor viel für die SVL getan hat, wurde die Entscheidung
keineswegs leichtfertig getroffen. Wir haben uns frühzeitig an ihn gewandt auch die
Mannschaft in Kenntnis gesetzt. Diese hielt aber komplett zu ihrem Trainer und gab
Sammelkündigungen ab."
 
Hätte das nicht verhindert werden können?
Guido Quakatz: "Sicherlich. Als Vorstandsmitglieder sind wir auch nicht perfekt und wir
machen auch den einen oder anderen Fehler. In der Trainerentscheidung waren wir uns
durch die Gründe aber einig. Es ist unser Ziel, den Verein im Gesamten zu entwickeln
und da ist es manchmal schwierig einzelnen Wünschen gerecht zu werden."
 
Kann man noch von einer rosigen Zukunft ausgehen?
Guido Quakatz: "Warum nicht? Da wir bereits viele Neuanmeldungen haben gibt es
aus Beitragssicht keine Schwierigkeiten. Sportlich ist die Abmeldung sicherlich traurig.
Doch wenn die SVL bei ihrer langen Geschichte mal ein paar Jahre keine Zweite Herren
hat, ist das auch kein Beinbruch. Wir sind bereits an Ideen für die Wiederaufnahme
einer Zweiten dran und sei es erst, wenn der Jugendbereich kontinuierlich bis zur A-
Jugend steht. Wichtiger ist für uns da zur Zeit der Aufbau einer neuen, eigenen Alten
Herren für die Saison 20/21."
 
Das klingt jedenfalls durchdacht. War es bei den anderen Trainern auch so?
Guido Quakatz: "Nein, keineswegs. In beiden Mannschaften gab es Unstimmigkeiten
zwischen den Spielern und dem jeweiligen Trainer. Christian und André haben für sich
entschieden den nächsten Schritt zu gehen."
 
Vielen Dank, Guido. An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal bei den
Trainern für Ihre tolle Arbeit bedanken und wünschen für die Zukunft alles Gute.
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Sportliche Neuheiten

Fazit Saison 2018/2019 - Ü-18Fazit Saison 2018/2019 - Ü-18
Die Saison 2018/2019 ist jetzt schon ein paar Wochen vergangen, viele genießen
derzeit Ihre wohlverdiente Sommerpause und einige Mannschaften haben bereits wieder
mit der Vorbereitung für die neue Spielzeit begonnen. Wir wollen uns nun die Zeit
nehmen, um die Saison der einzelnen Teams kurz zusammenzufassen. Dabei
schickten wir 14 Teams an den Start des Ligabetriebs und konnten uns sehr gut
präsentieren: 2x Meister, 4x Vizemeister, 2x dritter Platz! Das kann sich sehen lassen.

Erste Herren:

Für die Erste Herren verlief der Start nach dem Aufstieg in die neue Liga (Stadtliga)
keineswegs positiv. So musste man verletzungs- und arbeitsbedingt viele der ersten
Spiele mit einem ausgedünnten Kader antreten. Dies war gerade in den letzten Minuten
zu spüren, als bei unseren Mannen oftmals die Kräfte nachließen und man noch
wichtige Punkte vergab. So konnte man in der Hinrunde gerade einmal zwei Siege
verbuchen. Nichtsdestotrotz präsentierte man sich als harter Gegner, denn mit immerhin
fünf Unentschieden hatte man keineswegs die meisten Niederlagen in der Liga. Nur
durch ein 3-Punkteabzug (nicht erreichter Schiedsrichtersoll im Verein) rangierte das
Team auf dem letzten Platz. In der Rückrunde hat sich die Mannschaft um Christian
Genthe dann etwas gefangen und man konnte sich mit 21 Punkten (und 6 Siegen) lange
Zeit aus den Abstiegsplätzen befreien. Erst das letzte Spiel sollte Gewissheit bringen.
Ein Punkt zum Klassenerhalt würde reichen; zudem hatte man das bessere
Torverhältnis gegenüber dem Verfolger aus Eutritzsch. 

Doch es kam, wie es
kommen musste: eine
2:8-Niederlage und der
Sieg der Verfolger
schickte unsere 1.
Herren doch wieder
zurück in die
Stadtklasse. 

Wir bedanken uns
dennoch für eine
spannende Zeit in der
Stadtliga und
wünschen eine gute
Saison im Leipziger
Unterhaus.



Fazit Saison 18/19
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Frauen:
Unsere Frauen kamen sehr gut in die Saison, starteten direkt mit einem Sieg und
konnten sich mit durchwachsenen Leistungen zur Winterpause auf Platz 5 (von 11)
behaupten. Allerdings kam in der zweiten Jahreshälfte ein Einbruch und so holte man in
10 Spielen am Ende nur einen einzigen Punkt. Am Ende hieß es in der Tabelle Platz 9
vor Klinga-Ammelshain und Doberschütz. Für das kommende Spieljahr wünschen wir
unseren Damen eine kontinuierlichere Saison, die dank des Zuwachses in der
Mannschaft vielversprechend wirkt. Wir freuen uns jedenfalls auf die nächsten Spiele in
der Landesklasse.
 

Zweite Herren:
Unsere Männer aus der Zweiten Reihe spielten eine kontinuierlich gute Saison. So
konnte man am dritten Spieltag den zweiten Tabellenplatz einnehmen und seither bis
zum letzten Spiel sich immer auf den ersten beiden Plätzen halten (mit Ausnahme von
Spieltag 21). Dies lag allen voran an der hervorragenden Hinrunde mit 28 Punkten aus 12
Spielen. Doch wie auch schon bei der Ersten Herren kam es, wie es kommen musste.
Am letzten Spieltag verlor man gegen Verfolger SG Leipzig-Bienitz 1:3 und tauschte
somit die Tabellenposition. So hat die etwas glücklosere Rückrunde (nur 17 Punkte) am
Ende ihren Tribut gezollt und man hat mit Platz 3 die Aufstiegsplätze knapp verpasst.
 

Plätzen wiederfinden. Ab dem 9. Spieltag war es dann soweit, unsere Alten Herren
konnten sich bis zum Schluss auf dem ersten Platz festsetzen. Auch wenn sich die
Spielgemeinschaft Leipzig Ost / Tapfer lange Zeit nicht abschütteln ließ (Vize-
Herbstmeister, mit nur einem Punkt Rückstand) war es die Kontinuität aus der ersten
und der zweiten Jahreshälfte, die am Ende den Meistertitel brachte. Unseren
Glückwunsch für dieses großartige Jahr!
 

Volkssport:
Unsere Männer der Volkssportgruppe hatten ebenfalls ein sehr erfolgreiches Jahr. Direkt
mit einem Sieg startete man auf dem ersten Platz der Stadtklasse und konnte sich
fortan immer unter den ersten drei halten. Zur Winterpause campierten unsere Jungs
noch auf dem dritten Platz, doch mit nur zwei Punkten Abstand war der Blick klar nach
oben gerichtet. In der Rückrunde spielte der Volkssport ebenso kontinuierlich, auch
wenn das Glück etwas nachließ und so nur 12 Punkte (Hinrunde 14 Punkte) erreicht
wurden. Am Ende können wir unsere Sportler aber ebenfalls beglückwünschen, denn mit
26 Punkten aus 14 Spielen (davon 8 Siege) beendete man die Saison als Vizemeister.

Alte Herren (Ü-35):
Eine sehr erfolgreiche Saison spielten unsere
Mannen der Alten Herren in der
Spielgemeinschaft mit dem SV Leipzig-
Nordwest. Bereits die ersten Spieltage
zeigten, dass man um den Titel mitspielen
möchte. So konnte man sich in den ersten
acht Spielen fast immer unter den ersten drei
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Sportliche Neuheiten

Fazit Saison 2018/2019 - NachwuchsFazit Saison 2018/2019 - Nachwuchs

Den letzten Spieltag ließen unsere Nachwuchsmannschaften mit 6 Siegen, 2
Niederlagen und einem Unentschieden positiv ausklingen und festigten so ihre jeweilige
Tabellenposition am Ende der Saison:
 

Die B-Jugend Mannschaft hatte als junger Jahrgang in ihrer Staffel ein schwieriges
Jahr. Leider ging auch das letzte Spiel verloren und so endete die Saison für das Team
auf Tabellenplatz 9.
 

Die C-Jugend Mannschaft musste am letzten Spieltag beim schon feststehenden
Meister antreten. Das Spiel ging verloren, sodass unser Team die Saison auf einem
guten 4. Platz beendete.
 

Die D1-Jugend spielten als Gastspieler in einer Quasi Spielgemeinschaft mit SV
Leipzig Nordwest. Das neu zusammengestellte Team spielte eine solide Saison und
landete am Ende auf Platz 7.
 

Die D2-Jugend krönte ihre tolle Saisonleistung mit einem weiteren Auswärtssieg und
holte sich den zweiten Platz in der Liga.
 

Die E1-Jugend  sicherte sich mit einem Heimsieg im Abschlussspiel den dritten
Tabellenplatz.
 

Die E2-Jugend  konnte durch einen Sieg gegen den bisherigen Tabellenführer noch die
Meisterschaft in ihrer Liga feiern.
 

Unsere E3-Jugend erkämpfte auswärts ein Unentschieden und beendet die Saison auf
Platz 9.
 

Die F1-Jugend  holte am letzten Spieltag noch einen Sieg, der sie am Ende auf Platz 2
in der Liga brachte.
 

Auch die F2-Jugend siegte und konnte damit ebenfalls Tabellenplatz 2 sichern.

Die F3-Jugend machte das gute F-Jugend-
Wochenende im letzten Saisonspiel mit einem
Sieg perfekt und rangiert damit auf Tabellenplatz
8.
 

Auch unsere Bambinis hatten ein sehr
schönes Jahr, speziell eine sehr gute
Rückrunde zu verzeichnen. So konnten unsere
Kleinsten vier von fünf Ihrer Rückrundenturniere
gewinnen sowie Sie beim Leipziger Cup in Ihrer
Gruppe einen hervorragenden 2. Platz belegten.

 Unsere Meister der E2-Jugend



Fazit Saison 18/19 & Schiedsrichter
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Die Funktion eines Schiedsrichters ist in jeder Sportart wichtig und interessanter als
viele auf den ersten Blick denken würden. Nicht ohne Grund können wir uns über und für
unsere junge Schiri-Gruppe der SVL freuen, die sich in den letzten Jahren entwickelt
hat. An dieser Stelle bedanken wir uns im Namen des Vereins noch einmal vielmals für
eure Unterstützung und wir wünschen euch auch weiterhin viel Spaß beim Leiten der
Spiele.  

Herzlich Willkommen auch an unseren 15-jährigen Max, der sich bereits für den
nächsten Schiri-Lehrgang in den Herbstferien angemeldet hat. Schön, dass du dich
dazu entschieden hast! Wir wünschen dir viel Erfolg beim Lehrgang. :)

Ebenfalls möchten wir auch Florian willkommen heißen, der von Thüringen nun nach
Leipzig zieht und sich der SVL anschließt. Wir freuen uns auf dich! 

Wenn auch du Interesse hast ein Schiedsrichter zu werden,
dann melde dich gern bei unserem Georg (schiri-obmann@spvgg-1899-leipzig.de),
der dich freundlich als Obmann über Tätigkeiten informiert und dich auf dem Weg
begleiten kann. Die Lehrgangskosten und die Einkleidung als neuer Schiedsrichter
werden selbstverständlich von der SVL übernommen.

Vielen Dank an unsere SchiedsrichterVielen Dank an unsere Schiedsrichter

hinten: Georg, Tom, Tom / vorne: Louis, Gina
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Die SVL stellt sich vor

Rollo - 2. VorsitzenderRollo - 2. Vorsitzender

Seit wann bist du im Verein und wie bist du dazu
gekommen bei der SVL einzutreten?
Im Verein bin ich seit 2007, als wir damals aus zwei
Volkssportmannschaften eine gemacht haben. Von der
Chemie und der SVL, die sich auflösen wollten.
 

Spielst du selbst Fußball und wenn ja, auf welcher
Position?
In der Truppe habe ich schon alles gespielt und jetzt bin
ich Ersatz für Heini im Tor. Man wird ja auch älter [lacht].
 

Was sind deine Aufgaben/Tätigkeiten im Verein und
im Vorstand?
Im Verein bin ich Betreuer der Volkssportmannschaft und

ich mache den Zweiten Vorsitzenden, ich bin also mit Thomas und Kay im
geschäftsführenden Vorstand. Was wir da alles machen? Na alles, was anfällt, um die
Kiste am Laufen zu halten. Natürlich mit unseren Mitstreitern im Vorstand.
 
Wo siehst du den Verein bzw. dessen Entwicklung mittel- bis langfristig?
Ich denke, wir sollten in aller Ruhe unseren Verein weiterentwickeln. Also in
Infrastruktur, Mitgliederzahlen und dem Vereinsleben. Das sollte das erste Ziel sein.
 
120 Jahre SVL, was ist dich persönlich dein schönstes Erlebnis?
Puh, das ist schwierig. Schön ist es, dass der Verein generell schon seit 120 Jahren
besteht, sich über die Zeit halten konnte und wir dieses schöne Jubiläum feiern konnten.
Es war da auch schön zu sehen, dass viele da waren, die mitgeholfen haben. Die
Gemeinschaft, das Vereinsleben, was sich seit jeher gebildet und weiterentwickelt hat.
Das ist toll.



1899 - Unser Verein, unsere Tradition
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Die glorreichen 10er & 20er JahreDie glorreichen 10er & 20er Jahre
Wenn man sich unsere SVL in den letzten Jahren und Jahrzehnten ansieht, dann findet
man an der Demmeringstraße einen wundervollen Breitensportverein mit einer
ordentlichen Jugendabteilung und einer sportlichen Präsenz im mittelklassigen Fußball
der Leipziger Region. Auch 1903, als sich die Spielvereinigung 1899 Leipzig aus der
1899 gegründeten ATV Leipzig-Lindenau herausspaltete, konnte vermutlich noch keiner
wissen, dass dieser Club einmal zu den bekanntesten und erfolgreichsten,
mitteldeutschen Fußballvereinen vor 1945 zählen würde.

Getreu dem Schlachtruf „Rastlos Vorwärts“
entwickelte sich der Verein bis in die 10er Jahre
zu einem gefürchteten Gegner und konnte
pünktlich zum neuen Jahrzehnt die erste
Mitteldeutsche Meisterschaft (1:0 gegen Wacker
Halle) erringen. Es folgten viele gute und finanziell

erfolgreiche Jahre die zum Bau eines neuen Sportplatzes (Einweihung vor 2000
Zuschauern), der Mitteldeutschen Meisterschaft 1914 (gegen Erzrivalen VfB Leipzig) und
dem denkwürdigen Spiel gegen Celtic Glasgow (1:2 verloren) im gleichen Jahr führten.
Trotz des großen Krieges schaffte es die Spielvereinigung die Zeit der wenigen
Mitglieder zu überstehen und anschließend direkt Vizemeister 1919 (verloren gegen
Dresdner Fußballring) und Meister 1921 (Sieg gegen Spielvereinigung Fürth) sowie 1924
(2:1 gegen Wacker Halle vor 17000 Zuschauern) zu werden. Die 20er Jahre wurden
zudem internationaler: 3 Spiele in Ungarn, 3 Spiele in Dänemark und den beiden
historischen Siegen vor heimischer Kulisse gegen Boldklubben Kopenhagen und MTK
Budapest.

Sehr aufregende Jahre waren das. Dafür waren viele Hände,
gute Spieler und Fans nötig. Eine wichtige Person, Ernst
Rokosch, werden wir euch in der nächsten Ausgabe
präsentieren. Bleibt dran.

18.06.1923

SVL-1860 München 6:0

07.10.1926
Mitgliederstand SVL: 1164

Ab 12.09.1924 sind die Mannschaften
verpflichtet nach Spielende in der Mitte
des Spielfeldes anzutreten, der
Schiedsrichter gibt das Ergebnis
bekannt, danach wird der Sportgruß
„Hipp hipp. Hurra“ ausgerufen. 

13.08.1925
alle Vereine mit Plätzen haben

eine Tafel mit der Aufschrift „Wer

den Schiedsrichter beleidigt oder

belästigt oder bedroht wird

unnachsichtlich vom Platz

gewiesen“ anzubringen.

30.11.1924
SVL-Sportfreunde Markranstädt12:0 (8 Tore schoss Roßburg –Rekord in einem Spiel)
 



Ohne die Hilfe von engagierten Leipziger Unternehmen wäre unser

Vereinsleben nur schwierig zu bewältigen. Wir möchten uns daher an

dieser Stelle bei all jenen bedanken, die unsere Spielvereinigung

unterstützen!

SPONSOREN & PARTNER

GESUNDHEITSPARTNER


